
The Pursuit of Happiness

The Pursuit of Happiness
Ehemals: Der Kampf ums Überleben

Von abgemeldet

Kapitel 1: Flashback: Reise ins Verderben

Kapitel 1: Flashback: Reise ins Verderben

vor 7 Jahren im Büro der Hokage

In Tsunades Büro standen 4 Personen vor dem Schreibtisch und warteten auf
Tsunade. Sie sahen sehr ersnt aus und jeder Witz war hier fehl am Platze. Plötzlich
drehte sich einer der vieren um und entpupte sich als Naruto. Plötzlich trat Tsunade
ein und beäugte ihre vier Gäste. Dann erhob sie das Wort:
"Danke das ihr alle vier erschienen seit. Ich habe eine wichtige Mission für euch. Sie
wird euch nach Otogakure führen wo ihr ein paar Informationen über Orochimarus
neue Vertsecke sammeln sollt. Jedoch gibt es noch eine andere weit aus wichtigere
Aufgabe." Tsunade legte eine kurze Kunstpause ein.
"Das hört sich ja alles gut an, aber was soll diese Aufgabe sein wenn sie so wichtig ist?"
fragte der Nara sichtlich verwirrt der neben Naruto stand. Neben den beiden standen
zwei Kunoichi, Sakura und Hinata. Diese beiden sahen auch nicht weniger verwirrt aus
als die beiden männlichen Shinobi.
"Es geht dabei um die Krigsvorbereitungen Otogakures, deswegen ist es voon
äußester Wichtigkeit. Ihr sollt teif ihn Oto eindringen und herausfinden wie stark
Orochimarus Armee ist und vor allem wer außer Kabuto und Sasuke noch an äußert
starken Shinobi daran beteiligt ist. Jedoch ist eure erste Aufgabe zu erst zu erledigen,
da ihr nicht tief in Oto eindringen müsst. Dabei dürft ihr auf keinen Fall entdeckt
werden, da ihr ansonsten nicht tiefer Eindringen könnt und es zu Kämpfen kommen
wird. das kann ich euch versprechen. Allerdings wenn es zu Kämpfen mit feindlichen
Shinobi kommen wird, brecht ihr diese Mission sofort ab, ok?" Sie erntete nur ein
kurzes Nicken von den Vieren.
"Die Teamleitung wird Shikamaru übernehmen, die Mission wird morgen früh um 8
Uhr starten, verstanden." Sie bekam von Sakura und Naruto ein
"Hai" von Hinata und Shikamaru nur ein Nicken. Letzterer dachte sich bei dieser
Mission nur noch Wie nervig, das wird bestimmt stressig. . Daraufhin verließen alle
Shinobi das Büro und bereiteten sich auf die morgige Mission vor.

Am nächsten Morgen trafen sich die Vier vor dem Haupttor.
"Alle bereit?" fragte Shikamaru ein wenig genervt. Alle nickten ihm kurz zu und schon
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waren sie im tiefen Wald Konohas verscwunden. Sie brauchten einen ganzen Tag bis
sie die Grenze Konohas erreichten. Es war mittlerweile schon fast Nacht geworden
und das Team machte eine kurze Rast.
"Lasst uns hier unser Nachtlager aufschlagen, morgen machen wir uns dann auf nach
Oto." sagte Shikamaru und legte sein Gepäck auf den Waldboden.
"Ok, ich baue die Zelte auf." kam es förmlich aus Naruto herausgesprudelt.
"Ich helfe dir" sagte Hinata beiläufig und begann mit Naruto die Zelte aufzustellen.
Nach einiger Zeit hatten Shikamaru und Sakura ein bisschen Wasser herangeschafft
und ein kleines Feuer erschaffen haben. Alle vier saßen num am kleinen Lagerfeuer.
Hinata lag sozusagen in den Armen von Naruto und schlief schon fast.
"Was glaubt ihr was hinter Tsunades Auftrag steckt. Ich glaube das mehr dahinter
steckt als sie uns gesagt hat. Wenn sie schon von Kriegsvorbereitungen redet. Was
meint ihr?" fragte Sakura vorsichtig in die Runde. Shikamaru antwortete als erstes:
"Ich glaube du hast Recht. wenn wir schon solche Informationen sammeln sollen, dann
hat das bestimmt auch seine Gründe. Ich für meinen Teil glaube das Tsunade fürchtet
das Orochimaru wieder über Konoha herfallen möchte. Daher schichkt sie uns auf eine
Spionagemission." schlussfolgerte er dann und sah zu Naruto.
"Dem kann ich nur zustimmen." kam es von diesem während er sich wieder Hinata
zuwandte und ihr zärtlich über die Wange streichelte. Sie sieht noch schöner aus wenn
sie schläft, einfach unglaublich. dachte sich Naruto bei dem Anblick.
"Ich haue mich dann auch mal hin." sagte Naruto und guckte die zwei Verbliebenen an.
Daraufhin verschwand er mit Hinata auf den Armen in das große Zelt. Er legte sie
neben sich und kuschelte sich ganz nah an sie. Er spürte immer seine so wohlwollige
Wärme in sich wenn sie sich so nahe waren. Er fühlte sich richtig geborgen. Mit de Zeit
bemerkte er das sich auch Sakura und Shikamaru ins Zelt begeben hatten und sich
schlafen gelegt haben. Er küsste Hinata noch kurz auf die Wange und schlief dann
auch langsam ein.

Am nächsten Morgen waren alle sehr früh auf den Beinen, wenn auch nicht besonders
ausgeschlafen.
"Dann mal los!" rief der Uzumaki und wollte schon losrennen, wurde jedoch von
Sakura aufgehalten.
"Haben wir nicht noch etwas vergessen?" fragte sie.
"Ähm, ich... wir, ähm, nicht das ich wüsste." stotterte er zurück und bekam einen
tödlichen Blick. Wenn Blicke töten könnten wäre Naruto auf der Stelle tot
umgefallen.
"Baka, wir müssen noch unsere Spuren verschwinden lassen, ansonsten können wir
den Oto-Nins ja direkt in die Arme laufen." sagte ein sichtlich genrevter Shikamaru.
"Jaja, ich mach ja schon." kam es grimmig zurück und alle verwischten ihre Spuren. Als
das auch erledigt war konnten sie schon fast aufbrechen.
"Also Leute, wir können ja nicht einfach in den Laden da herein spazieren, das geht
nicht. Daher habe ich mir eine kleine Strategie zurechtgelegt. Hinata, könntest du
bitte wenn wir in Oto sind alle 10 Minuten dein Byakugan aktivieren, dann wissen wir
bescheid wenn Feinde kommen und können ihnen eventuel ausweichen." er erhielt
ein Nicken.
"Naruto, du wirst ganz vorne laufen, du hast die besten Nahkampfvorraussetzungen
in diesem Team. Wenn wir unerwartet auf Feinde treffen reagierst du als erstes, ok?".
Auf Narutos Gesicht breitete sich sein übliches Grinsen aus.
"Das schaff ich auf jedenfall, echt jetzt!" Shikamaru nickte nur.
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"Sakura und ich sind in der Mitte, ich kann die Feinde festhalten und so auf Distanz
kämpfen und Sakura ist unsere einzige Medic-Nin, daher sollte sie auch in der Mitte
laufen. Hinata, du setzt dich ans Ende, du hast auch einen hervorragenden
Nahkampfstil und kannst dahre auch sofort reagieren, dank deinem Byakugan."
Shikamaru guckte in die Runde und erhielt ein Einstimmiges Nicken.
"Dann mal los, endlich!" sprudelte es aus Naruto raus. Er ist und beibt halt manchmal
noch der kleine Naruto. Baer eigentlich auch gut so. dacht sich Sakura bei Narutos
verhalten nur und verschwand wieder hinter ihm im Wald.

Sie waren mittlerweile 2 Stunden in Otogakure unterwegs und sind dank Hinata vielen
feindlichen Shinobi ausgewichen. Plötzlich erreichten sie das erste offensichltiche
Versteck Orochimarus.
"Stopp!" flüsterte Shikamaru und alle vier Shinobi vertseckten sich in einem Gebüsch.
"Hier ist etwas nicht eichtig, ich spüre eine riesengroße Menge an Chakra. Sie kommt
von dadrüben aus dem Vertseck. Sie scheint fast so viel Naruto normal zuhaben. Das
ist außergewöhnlich." sagte Shikamaru bedacht darauf nicht entdeckt zu werden.
"Das Chakra kommt mir bekannt vor, wir sollten unentdeckt bleiben und von hier
verschwinden! Los folgt mir!" flüsterte Shikamaru und verschwand wieder im
Gebüsch. "Es wird schwächer. Wir werden nicht verfolgt!" kam es von Hinata. Die vier
reisten weiter ins innere von Orochimarus Land und fanden innerhalb von weiteren 4
Stunden noch zwei Verstecke.
"Ich glaube es ist Zeit zu Aufgabe zwei zu kommen. Hinata." Shikamaru drehte sich
um.
"Du lässt dein Byakugan bitte andauernd aktiv, ok?" fragte Shikamaru.
"Hai!" kam es zurück und die Vier machten sich auf den. Sie wichen mehreren Feinden
aus und wurden in keine Kämpfe verwickelt.
"Achtung, wir bekommen besuch! Östlich 5 feindliche Shinobi, westlich 10, und vor
uns nochmal 5, ich glaube wir wurden entdeckt, alle Gruppen bewegen sich auf uns zu.
Sie sind alle noch ungefähr 200m entfernt und brauchen nurnoch wenige Sekunden
hierher!" sagte Hinata ängstlich.
"So ein mist, das musste ja kommen. Naruto, Sakura, macht euch kampfbereit." rief
der Nara den anderen Beiden zu und im nächsten Moment standen schon 20
feindliche Shinobi um das Team herum. Naruto und Sakura zogen gleichzeitig ein
Kunai und hielten es schützend vor sich.
"Was macht ihr hier?" kam es giftig von einem Shinobi, der sich als der Anführer
herausstellte.
"Das ist das letzte was ihr von uns erfahrt!" zischte Naruto und stellte sich in
Angriffsposition. Sakura und Hinata taten es ihm gleich, nur der Nara blieb starr
stehen.
"Dann müssen wir es halt aus euch herausprügeln!" kam es aus einem anderen Oto
der sofort einige Shuriken warf. Naruto und Sakura wehrten diese mit leichtigkeit ab.
Wie nervig. Warum musste das ausgerechnet jetzt passieren dachte sich der Nara nur.

Plötzlich schossen zwei Oto-Nins auf Naruto zu mit jeweils einem Kunai in der Hand.
Dieser wehrte den ersten gekonnt nach rechts ab, indem er das andere Kunai mit
seinem eigenem abfing und es rechts an sich vorbei weiterleitete. Doch plötzlich
stand der andere Shinobi vor ihm und wollte ihm das Kunai in den Bauch rammen.
Naruto reagierte blitzschnell und machte einen Salto nach hinten und sprang noch
wenige Meter von den Shinobi weg. Daraufhin kreutzte er seine Finger und rief laut
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"Schattendoppelgänger!". es tauchten zwei weitere Naruto links und rechts neben
ihm auf. Beide zückten ein Kunai, genauso wie der echte. Die Doppelgänger stürmten
auf die feindlichen Ninjas zu und attackierten diese mit ihren Kunais. Jedoch wurden
alle Angriffe abgewehrt und die Kagebunshins wurde zerstört.
"Mit sowas kannst du uns nicht besiegen!" sagte einer der beiden und lachte hämsich,
was ihm im nächsten Moment sofort vergang. Hinter ihm tauchte der echte Naruto
auf.
"Das wollte ich auch garnicht!" kam es von Naruto der seinem Gegner ein Kunai durch
den Hals rammte. Eine wahre Blutfontäne spritzte aus dem Hals und der Körper fiel
lebelos zu Boden. Plötzlich wurden Narutos Arme von Schlagen gepackt und er wurde
mehrere Meter weggeschleudert und landete auf einer kleinen Lichtung, weit
entfernt von seinen restlichen Teamkameraden.

Diese hatten andere Sorgen als sich um Naruto zu kümmern. Sakura wurde gerade
von drei Shinobis angegriffen. Einen wehrte sie mit einem zerschmetternden Schlag
auf den Brustkorb ab, wodurch der Körper gegen einen Baum gecshleudert und leblos
zusammensackte. Nurnoch zwei. dachte sich Sakura. Daraufhin wurde sie schon
wieder von den restlichen zwei Shinobi mit Kunais angegriffen. Ein Kunai traf sie an
der rechten Schulter. Ein langer Schnitt überzog ihre Schulter und führte runter bis
zum Ellenbogen.
"Das wirst du bereuen." schrie sie mit einem schmerzverzerrten Gesicht und rannte
wutentbrannt auf den Shinobi zu. Dieser konnt nicht mehr ausweichen und wurde
sofort von mehreren heftigen Schlägen getroffen. Sein Körper durchschlug einen
Baum und landete an einem Stein. Der Shinobi spuckte noch einmal Blut und fiel dann
leblos vorne über. Mit einem tödlichen Blick sah sie den letzten ihrer Gegner na.
Dieser hatte dabei garkein gutes Gefühl. er zückte ine Kunai und warf es nach Sakura.
Diese wich aus stürmte auch mit einem Kunai in der Hand auf ihren Gegenüber zu. Sie
rammte ihm das Kunai ohne große Gegenwehr durch die Brust des Shinobi und ließ
diesen zu Boden fallen. Als sie ihren letzten Gegner besiegt hatte guckte sie zu Hinata
und Shikamaru.

Shikamaru hielt gerade mindestens 5 Shinobi mit seinem Kagemane no Justu fest und
Hinata setzte sie alle mit einem leichten Schlag auf den Brustkorb außer Gefecht.
Hinata sah sehr erschöpft aus und hatte sehr viele Kratzer am ganzen Körper, ihre
Kleidung war zerissen und sie keuchte stark. Shikamaru hatte nur wenig Kratzer und
war größtenteils unversehrt, jedoch zerrte sein Jutsu sehr an seinen Chakrareserven.
Nun beäugte Sakura sich, sie war teils schwer verwundet, abgesehen von dem langen
Schnitt am Arm, und ihre Kleidung war am ganzen Körper zerissen. Sie blutete Stark
und war sehr in Mitleidenschaft gezogen worden. Sie waren stärker als ich dachte, ich
habe sie unterschätzt. dachte sich Sakura und ging zu den restlichen Beiden hinüber,
die die übergebliebenen Oto-Nins getötet hatten. "Wo...Wo ist...Naruto?!"fragte
Hinata völlig außer Atem und sichtlich nervös. "Mist, er ist verschwunden. Hast du ihn
gesehen?" fragte der Nara an Sakura gewandt. "Nein, ich hbae ihn nur gegen zwei
Shinobi kämpfen sehen und plötzlich war er weg." kam es zurück.
"Wir müssen ihn suchen! Kommt mit!" rief der Nara und schon waren die Drei vom
Kampffeld verschwunden. Das restliche Team suchte die Umgebung genauesten ab.
Dafür brauchten sie mehrere Stunden doch finden konnten sie nichts. Er kann doch
nicht vom Erdboden verschluckt worden sein, das ist zum verzweifeln! dachte sich Hinata
und fing fast zu weinen an.
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 Flashback: vor 3 Stunden ... 

Naruto landete unsanft auf der grünen Wiese und sah sich um. Er war weit weg von
seinen Teamkameraden, das wusste er. Verdammt, sie haben uns getrennt!. Plötzlich
tauchte wenige Meter von ihm weg der Shinobi von eben mit Vertärkung hinter sich
auf. Alle zuückten ein Kunai und machten sich kampfbereit. Naruto sprang auf und
konzentrierte sich auf sein Chakra. Mist, das sind zu viele für mich. Ich muss sie alle mit
einer Attacke außer gefecht setzten. dahte sich Naruto und kreuzte seine Finger.
"Schattendoppelgänger!" rief er und hinter ihm tauchten mehrere Kopien von ihm
auf. "Das schon wieder? Das hat eben schon nichts verbracht!" rief der Anführer der
Gruppe und lachte laut.

Alle Schattendoppelgänger und der Echte zogen ein Kunai und machten sich auch
kampfbereit. Die feindlichen Shinobi setzten sich in Bewegung und griffen zuerst alle
Kagebunshins an. Man hörte und einen Knall und alle Doppelgänger verschwanden,
jedoch ohne berührt zu werden. Der Anführer lachte nur noch lauter.
"Das war ja wohl gar nichts. damit kannst du uns nichts anhaben!" reif er und lachte
immer weiter, in einem grausamen Ton. Doch ihm blieb sein Lachen förmlich im Hals
stecken.
"Das wollte ich auch garnicht!" rief Naruto. Der Anführere und die anderen Shinobi
zuckten zusammen und duckten in die Rauchwolke die sich langsam legte. Man hörte
Naruto nur schreien: "Fuuton: Rasen Shuriken!". Plötzlich schoss ein blauer
Chakrashuriken aus dr Rauchwolke indessen Mitte ein großer Chakraball war. Er kam
definitiv von Naruto und schoss auf die feindlichen Shinobi zu. Diese konnten nicht
mehr reagieren und wurde fast alle von dem Geschoss getroffen, da es seitlich
geworfen wurde und so durch die feindliche Linie durchging. Einzig und alleine der
Anführer und ein weiterer Shinobi sind dem Angriff entkommen, der Rest wurde
getroffen und sank daraufhin leblos zu Boden.
"Beeindruckendes Jutsu." sagte der Anführer anerkennend und erblickte nun auch
Naruto in der Rauchwolke. Diese war schon fast verschwunden. Naruto war ziemlich
außer Atmen und von seinem letzten Jutsu stark erschöpft. Mist! Zwei haben überlebt!
dachte er sich und sah seine verbliebenen Gegner grimmig an.

Diese zogen beide ein Kunai und stürmten wild auf Naruto zu. Dieser konnte nicht
mehr schnell genug ausweichen, geschweige denn die Angriffe abwehren und wurde
immer öfter getroffen. Schnitte gingen über seinen ganzen Oberkörper und seine
Kleidung war fast vollends zertört. Dazu kam noch, das er schwer Blutete von den
Angriffen seiner Gegner und das fast kein Chakra mehr hatte. Plötzlich ließ sich einer
der beiden Shinobi zurückfallen und stellte sich völlig außer Atem hinter seinen
Kameraden. Der andere griff Naruto immer weiter an. Auf einmal entdeckte er ein
Loch in Naruos Defensive und versuchte zuzustechen, jedoch wehrte Naruto diesen
Angriff mit letzter Kraft ab. Leider wurde ihm dabei das Kunai aus der Hand gestoßen
und es viel zu Boden. Naruto drückte sich von seinem Gegner weg. Naruto hatte kaum
noch Chakra über und war mittlerweile noch schwerer verletzt als vorher. Sein ganzer
Körper war übersäht von Stichwunden und Schnitte, seine Kleidung war nur noch ein
einziger Fetzen und er war sehr erschöpft. Er hob seinen Kopf an und sah seinen
Gegenüber an. Dieser kam langsam Schrittes auf Naruto zu. Dieser hatte einfach keine
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Kraft mehr und ließ sich zu Boden fallen. Der Oto-Nin kam mit einem Kunai in der
Hand auf ihn zu. Das wars dann jetzt! So ein Mist! dachte sich Naruto und machte die
Augen zu. Der Shinobi hob seine Hand und ließ sein Kunai auf Narutos Kopf
zuschnellen. Es hatte Naruto fast erricht als hinter ihm eine altbekannte Stimm
erklang:
"Es reicht! Hör auf! Du hast genug gespielt! Töte ihn nicht!" der Shinobi blickte nur
erstaunt zu der Person die gesprochen hatte.
"Oro...Oro-Orochimaru!" flüsterte Naruto nur entkräftet und fiel draufhin in
Ohnmacht.

 to be continued
__________________________________________________________________________
Ich hoffe das Kappi gefällt allen und ist nicht zu lang. Wer eine ENS haben möchte
wenns weitergeht, einfach sagen. Schonmal danke für 12 Favos nach dem Prolog ^^
danke, danke ...
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